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Sühnemessbund zu Ehren des Heiligen
Geistes

Der Sühnemessbund zu Ehren des Heiligen Geistes wurde 1901

gegründet und in diesem Schritt mit der Bruderschaft vom Heiligen Geist

vereinigt, die wiederum von Vätern des Heiligen Geistes errichtet worden

war. Sitz des Messbunds und der Bruderschaft war die ehemalige

Abteikirche in Knechtsteden bei Dormagen. Konstitutiv für diesen

Messbund war es, einmal im Jahr eine heilige Messe "zur Sühne für alle

dem Heiligen Geiste zugefügten Beleidigungen" (ARENS, S. 206) lesen

zu lassen. 1920 hatte der Messbund 2.406 Mitglieder, die Bruderschaft

25.443. Vereinsmitglieder des Messbunds mussten eine jährliche

Liebesgabe von 20  Pfennigen leisten.
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